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A  A Stierli> bemüht sich, objektiv zu SE1N.  ö Er ; Persönlichkeit und ihr Wirken ın ihrer Zeithebt die geschichtlichen Leistungen des Or- lebendig werden ließen. Johannes Hatzf£felddens hervor, ohne die Fehler verschwei- iıner der Begnadetsten voO  - ihnen. In
SCH Seine Darstellung ist sachlich un: prä- vorliegenden Selbstzeugnissen spricht uch
715.  f Dennoch verbindet sich ın ihr geistige der ote noch 300KE als Künder einer wah-Durchdringung mit verhaltener Leidenschaft. rcCNH, heiligen, weltweiten kirchlichen Ton-Das Buch ist kein satt- un kraftloser Mu- kunst; als leidenschaftlicher, dabei ber
seumstührer. reißt den Leser e1INES der behutsamer un: maßvoller Werber tür eLnNn
größten geistigen Abenteuer hinein, die ın Kirchenlied, das dem Geist der ıtu 1€e g..der modernen Welt VOLr sich S1IN! m älß ist „„Es kommt nicht darauft all,Oalß ich
Manche Kapitel lesen sich W1€e Teile eines das 1ed habe, das mM1r gefällt, sondern daßDraması. ID Hillig die Gemeinde das ied habe, dem S16

wachsen kann“* als vorsichtiger War-Boudens, Robrecht MT Ritter Christi.
Das Leben des Eu Mazenod, Stifters

Ner auch bei aller seelsorglichen Dienst-
der Oblaten der nbefleckten Jungfirau willigkeit VOL Kxperimenten mit einer

verengenden „nationalen“ (also uch „deut-Marıa (240 S Würzburg, Kchter-Verlag.DB 7.60 schen‘‘) Gregorianik. Das Buch ıst Gewissens-
-  - jegel und Anruf für Seelsorger, Theologen,Das Buch, das sich nach 'Litel un Schutz- rıestererzieher und Kirchenmusiker.umschlag mehr junge Menschen richten

scheint, ist ın Wirklichkeit eine durchaus Straßenberger
sachlich fundierte unı gut geschriebene Bio-
graphie des Bischofs Kugen VO  } Mazenod, Bergmann, Bernhard: Werkbuch ZUuU

den kennen lernen sich uch für den deut-
deutschen Kirchenlied. (250 S Frei-
burg Br. 1953, Christophorus- Verlagschen Leser verlohnt. Von Mazenod lehbte VO!| Herder Pappband. DA 10,90Sa 50 rollt eın spannendes Stück Das Buch ist erstmals 1939 unter dem TitelWelt- un: Kirchengeschichte VO dem Leser

ab In den Stürmen un mbrüchen jener „Singt dem Herrn eın Lied!*® 1m Ver-
Tage steht VO. Mazenod als eın klarblicken- lag Jugendhaus Düsseldorf erschienen, ber

bald nach der Veröffentlichung verbotender, auirechter Mann und geradliniger Cha- worden. Nun liegt erweıtert und neubear-rakter da Er begreift iIrüh die religiöse Not beitet VOTL. Die Gesänge des Düsseldorferder Massen und wırd 18308! Gründer einer ‚„Kirchenliedes‘‘ sind heute nicht mehr Kigen-zunächst auf die Volksmissionierung C besitz jugendlicher Singkreise, sondern weılıt-richteten Priestergemeinschaft, dıie aterauch kräftig ın die Aufgaben der Heiden- hin Aaus dem Liedgut lebendiger Pfarrge-
m1ssl1on eingreifen sollte. Gemeint sind die meinden nıcht mehr wegzudenken. Sie wWer-

den lieber un verständnisvol-Oblaten der Unbefleckten Jungfrau, die be1 ler SCSUNSEN, Je mehr Inäal weiß, welcher
1iNS ın Deutschland als ‚„Hünfelder Oblaten“® e1it un! unter welchen äaußeren Umstän-bekannt sind. Ks iıst bewegend sehen, WI1IE den eın j1ed entstanden ist. In „Liedein-dieser Mann VO  e wahrhaft adligem Wesen
iImmMer mehr hineinwächst ın den Dienst führungen‘‘ wird der Weg einem tieferen
der Kirche, w1e dem Papst die T reue hält KEindringen iın dieses rbe vVErTSANSCNE Jahr-

hunderte gewlesen; VOTIauUusSs gehen anregendeun Se1INE Söhne ın den Kampf hinausschickt. Gedanken über Werden, Verfall und Neu-Das letzte Kapitel schildert in gerafitem belebun unseres Kirchenliedes, immer iınÜberblick die heldenhafte Leistung der Ob- praktis -seelsorglicher Schau. Der Priester,laten auft fast allen Schauplätzen der Welt- der en jed textlich-inhaltlich vorbe-m1ssı0n. Dem Band sınd Fotos beige eben,
VO. denen besonders das Bild AaUuSs den etizten

reiten will, WIT'! daraus nicht wenı1 An-
Jahren des Bischo{fs den 'Text eindrucksvoll reSUNgs schöpfen als der Kirchenmusi C der
unterstutzt. singend miıt der Pfarrgemeinde erarbeitet.K Hıllig Straßenberger

Felleref‚ Karl Gustav: KirchenmusikaliéKirchenmusik sches Jahrbuch. (110 Jahrgang,Hatzfeld, Johannes: Priıester und Mu- Köln 1954, Verlag Bachem. Br.
sıker. Gedanken AaUuUS Vorträgen und Auftf- DA 9 —
sätze., Herausgegeben VO. Johannes Ove- Kinzelfragen der Choralgeschichte, das Pa-
rath (264 ) Düsseldorf 1954, Musikver- rodieverfahren Palestrinas Messen, weniglag Schwann. En DA 10,80 bekannte Grazer Barockkomponisten, litur-

‚„Eine rechte Jubiläumsausgabe deutscher gische RHeformversuche Böhmen die
Dankbarkeit den heiligen Seelsorgerpapst Mitte des 19. Jahrhunderts, Regers Choral-
Pius 1m Gedächtnisjahr Se1INESs Motu PTrO- vorspiele und ihre Vorbilder das ıst der

r'10  06 SO nennt der Bischot VOoO  e Limburg Themenkreis des vorliegenden Jahrbuches,
vun seinem Geleitwort das Buch Die kirchen- das gewohnter Gründlichkeit für die Ge-
musikalische KErneuerungstat Pius War autf schichte der Kirchenmusik wertvolle Einzel-
priesterliche Wegbereiter angewlesen, beiträge bereitstellt.
den geschriebenen Buchstaben durch ihre Straßenberger S. J


